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Gastroenterologie 
zwischen Klinik und Praxis

2. Veranstaltung

»Chronisch-entzündliche  
Darmerkrankungen im  
klinischen Alltag«

27. September 2022,  
17.30 bis 21.00 Uhr

Referentinnen und 
Referenten

Priv.-Doz. Dr. Andreas W. Berger, MHBA

Ev. Krankenhaus Königin Elisabeth Herzberge 
Abteilung für Innere Medizin II, Gastroenterologie
Herzbergstraße 79, 10365 Berlin

Dr. Peer van Heteren

Gastroenterologie Friedrichshain
Ärztehaus Friedrichshain
Haus 2, Aufgang B+C, 2. Obergeschoss
Matthiasstraße 7, 10249 Berlin

Dr. Andreas Horn

Praxis für Gastroenterologie Dr. Andreas Horn
Landsberger Allee 131A, 10369 Berlin

Dr. Elena Sonnenberg

Medizinische Klinik für Gastroenterologie, Infektiologie 
und Rheumatologie
Charité Campus Benjamin Franklin –  
Universitätsmedizin Berlin
Hindenburgdamm 30, 12200 Berlin

Dr. Christian Tauchmann

Ev. Krankenhaus Königin Elisabeth Herzberge 
Abteilung für Innere Medizin II, Gastroenterologie
Herzbergstraße 79, 10365 Berlin

Dr. Andrea Tornack

Gastroenterologie im Mühlenbergviertel
Greifswalder Straße 88, 10409 Berlin

Die Veranstaltung ist von der Ärztekammer 
Berlin mit 3 Fortbildungspunkten 
zertifiziert. 

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Wir bitten um Anmeldung.

EVANGELISCHES KRANKENHAUS  
KÖNIGIN ELISABETH HERZBERGE
Herzbergstraße 79, 10365 Berlin
Haus 22 (Festsaal und Foyer)

Innere Medizin II 
Gastroenterologie, Hepatologie, Infektiologie 
und gastrointestinale Onkologie
Chefarzt: Priv.-Doz. Dr. med. A. W. Berger, MHBA
T (030) 54 72 37 01
F (030) 54 72 37 03
a.berger@keh-berlin.de



Sehr geehrte Kolleginnen 
und Kollegen,

wir freuen uns, Ihnen heute unsere zweite 
Veranstaltung aus dem neu ins Leben gerufenen 
Format »Gastroenterologie zwischen Klinik und 
Praxis« ankündigen zu dürfen und laden Sie am 
27. September 2022 zum Thema »Chronisch-
entzündliche Darmerkrankungen im klinischen 
Alltag« ganz herzlich ins KEH ein. 

Tolle Referentinnen berichten uns zur State of 
the Art-Therapie von CED und den Neuigkeiten 
am Horizont. Auch wollen wir den Themen 
Mangelerscheinungen, deren Auswirkungen, 
Diagnostik und Therapie im Praxisalltag und dem 
großen Thema Impfungen bei CED Raum und 
Zeit geben – Themen, mit denen Sie im klinischen 
Alltag sicher häufig konfrontiert sind. 

Wie schon in der ersten Veranstaltung im 
Mai 2022 angeklungen, ist uns besonders am 
Austausch mit Ihnen gelegen. Das Feedback der 
ersten Veranstaltung haben wir ausgewertet und 
in die neuerliche Planung einfließen lassen. 

Wir freuen uns auf Sie – am 27. September 2022 
im KEH!

Es grüßen Sie herzlich,

Andreas Horn Andreas Berger

Programm
Dienstag, 27. September 2022 
17:30 – 18:00 Uhr

Begrüßung und Empfang

18.00 – 18.05 Uhr

Einführung

Dr. Andreas Horn 
(Praxis für Gastroenterologie)

18.05 – 18.25 Uhr

Medikamentöse Therapie von 
Morbus Crohn und Colitis Ulcerosa – 
State of the Art 

Dr. Andrea Tornack 
(Gastroenterologie im Mühlenbergviertel)

18.25 – 18.45 Uhr

Neue Therapieansätze bei chronisch-
entzündlichen Darmerkrankungen

Dr. Elena Sonnenberg 
(Charité, CBF)

18.45 – 19.15

Pause

19.15 – 19.35 Uhr

Mangelerscheinungen bei Patientinnen 
und Patienten mit chronisch-entzündlichen 
Darmkerkrankungen 

Dr. Peer van Heteren 
(Gastroenterologie Friedrichshain)

19.35 – 19.55 Uhr 

Immunomodulatorische Therapie und 
Impfung – Wann? Was?

Dr. Christian Tauchmann 
(KEH)

19.55 – 20.00 Uhr

Zusammenfassung und Verabschiedung

Priv.-Doz. Dr. Andreas Berger 
(KEH)

Jeder Vortrag beinhaltet eine 
ca. fünfminütige Diskussion 

Für Imbiss und Getränke ist gesorgt.
Andreas Horn Andreas Berger


